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Merkblatt

für die Physiotherapieausbildung
1 Grundsätzliches

Die Ausbildung erfolgt nach Maßgabe des Gesetzes über die Berufe in der Physiotherapie vom 26.05.1994 und der dazu erlassenen Ausbildungs- und Prüfungsverordnung in der jeweils gültigen Fassung.

2 Beginn und Dauer 
Ausbildungsbeginn ist der 01.11. eines jeden Jahres. Die Ausbildungsdauer beträgt drei Jahre und endet mit einer staatlichen Prüfung.
Die ersten sechs Monate gelten als Probezeit, während das Vertragsverhältnis von beiden Seiten mit einer Frist von zwei Wochen zum Monatsende gelöst werden kann. Vor Ablauf der Probezeit wird in einer Konferenz anhand der Prüfungsergebnisse über die Fortsetzung der Ausbildung entschieden.
Nach Ablauf der Probezeit kann das Vertragsverhältnis nur aus einem wichtigen Grund beendet werden. Als wichtiger Grund gilt auch mangelnde körperliche und geistige Eignung 
für den Beruf.

3 Ausbildungsziel
Die Auszubildenden sollen befähigt werden, selbständig befund- und diagnosebezogen physiotherapeutische Behandlungen zu planen, durchzuführen und zu dokumentieren.
Für den Erfolg der Behandlung ist nicht nur theoretisches Fachwissen und praktisches Können erforderlich, sondern auch die Fähigkeit, die aktive Mitarbeit der Patienten zu fördern und ihre 
Eigenverantwortlichkeit anzuregen und zu erhalten.

4 Prüfungen
Am Ausbildungsende findet die staatliche Abschlussprüfung statt. Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung ist die regelmäßige und erfolgreiche Teilnahme an der Ausbildung.
Im Ausbildungsverlauf finden mündliche und praktische Prüfungen im Rahmen der Probezeit und im Leistungsnachweis nach 18 Monaten statt. Außerdem erfolgen Praktikumsbewertungen.
5 Ausbildungsinhalte
Die Ausbildung umfasst… 
a) …theoretischen und praktischen Unterricht (2900 Stunden) mit folgenden Fächern:
· Anatomie/Physiologie, angewandte Physik und Biomechanik
· Allgemeine Krankheitslehre und Hygiene
· Spezielle Krankheitslehre: Orthopädie, Chirurgie, Innere Medizin, Neurologie, Psychiatrie, Frauenheilkunde, Geriatrie, Rheumatologie, Arbeitsmedizin und Sportmedizin

· Erste Hilfe und Verbandtechnik
· Sprache und Schrifttum, Berufs-, Gesetzes- und Staatsbürgerkunde

· Psychologie, Pädagogik, Soziologie
· Hydro-, Balneo-, Thermo- und Inhalationstherapie

· Elektro-, Licht- und Strahlentherapie

· Bewegungserziehung und Bewegungslehre
· Physiotherapeutische Befund- und Untersuchungstechniken

· Krankengymnastische Behandlungstechniken: 
Funktionelle Bewegungslehre, Manuelle Therapie, Atemtherapie, Techniken auf neurophysiologischer Grundlage (PNF, Bobath, Vojta), Schlingentisch, Bewegungsbad u.a.
· Massage, Bindegewebsmassage und Manuelle Lymphdrainage

· Methodische Anwendung der Techniken auf allen Gebieten der Physiotherapie, auch unter dem Gesichtspunkt der Prävention und Rehabilitation

b) …praktische Ausbildung für Physiotherapeuten in Krankenhäusern und anderen geeigneten    
   medizinischen Einrichtungen (1600 Stunden):

Sie findet ab dem neunten Monat vormittags statt und beinhaltet die methodische Anwendung der erlernten Unterrichtsinhalte am Patienten. Die Betreuung erfolgt durch Lehrkräfte der Schule oder Beauftragte der Kooperationspartner.

6 Arbeitsbedingungen
Unterricht und praktische Ausbildung am Patienten ergeben in der Regel 39 Wochenstunden. Die Dauer des praktischen Einsatzes richtet sich nach dem Stundenplan und nach den Erfordernissen der Einsatzstellen.
7 Studiengang „interprofessionelle Gesundheitsversorgung“ (B.Sc.)
Durch die Kooperation des Schulträgers mit der Medizinischen Fakultät der Universität Heidelberg besteht für Abiturienten und Abiturientinnen die Möglichkeit, sich für den ab dem 12. Ausbildungsmonat beginnenden ausbildungsintegrierenden Studiengang zu bewerben. 
Weitere Informationen zum Studiengang finden Sie unter:
www.interprofessionelle-gesundheitsversorgung.de
8 Urlaub
Pro Kalenderjahr sind 30 Urlaubstage vorgesehen. Aufgrund der Ausbildungsstrukturen werden sie zum größten Teil von der Schule als Ferienzeiten geplant. Diese werden rechtzeitig bekannt gegeben.

9 Fehlzeiten
Die gesetzlichen Bestimmungen legen fest, dass durch Krankheit höchstens 60 Fehltage innerhalb der Ausbildung versäumt werden dürfen. 
10 Aufnahmebedingungen
Die Vollendung des 18. Lebensjahres (das 35. Lebensjahr soll grundsätzlich noch nicht überschritten sein), gesundheitliche Eignung und ein Realschulabschluss oder eine gleichwertige Schulbildung sind Zugangsvoraussetzungen. 
Ein Pflegepraktikum (4 Wochen) im Akutkrankenhaus vor Ausbildungsbeginn ist erwünscht. 
Nach Bearbeitung der Unterlagen wird der Bewerber/die Bewerberin gegebenenfalls zu einem Aufnahmeverfahren eingeladen. 
Die Ergebnisse des Aufnahmeverfahrens entscheiden über die Ausbildungsplatzvergabe. 
Für die Teilnahme am Aufnahmeverfahren wird ein Kostenbeitrag von 25 EUR erhoben. Sollte die Bewerbung zurückgezogen werden, wird der Kostenbeitrag nur erstattet, wenn die Absage spätestens fünf Arbeitstage vor dem Aufnahmeverfahren in der Schule eingeht.
11 Bewerbungsunterlagen 
Die Bewerbung erfolgt über das Bewerberportal auf der Homepage. 
Folgende Unterlagen sind erforderlich:

1. Bewerbungsschreiben unter Angabe Ihrer Kontaktdaten (Adresse, Telefonnummer, E-Mail)

2. Tabellarischer Lebenslauf

3. Nachweis der erforderlichen Schulbildung

4. Ärztliches Zeugnis über die Berufseignung (nicht älter als 3 Monate)

5. Bei zum Zeitpunkt der Bewerbung Minderjährigen eine schriftliche Zustimmung des gesetzlichen Vertreters
12 Haftpflicht- und Unfallversicherung
Seitens des Trägers besteht eine Haftpflichtversicherung und Unfallversicherungsschutz im Rahmen der gesetzlichen Unfallversicherung.
13 Vergütung
Auszubildende der Physiotherapie erhalten eine monatliche Vergütung nach TVAöD. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
https://www.oeffentlichen-dienst.de/auszubildende/92-tvaoed-besonderer-teil-pflege
Dienstkleidung für die praktische Tätigkeit in der Universitätsmedizin Mannheim wird gestellt.
14 Kosten
Während der Ausbildung entstehende Kosten für Bücher und andere Lehrmittel, Gymnastik- und Badekleidung, Wohnung, Verpflegung usw. gehen zu Lasten des/der Auszubildenden.
Skripte werden auf einer Lernplattform zur Verfügung gestellt und sind vom Auszubildenden in geeigneter Form (Tablet oder Ausdruck) zum Unterricht mitzubringen.
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